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Schachtentleerung

Pündtstr.6  9320 Arbon
24 Std. Notfalldienst
Tel: 071 422 80 88
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SLRG Arbon bietet Brevetkurse für Erwachsene und Kinder an

Für neue Saison gerüstet
Langsam kündigt sich der Sommer
an und somit auch die Badesaison.
So schön das kühle Nass sein mag,
so unberechenbar sind seine Ge-
fahren. Jedes Jahr ertrinken in der
Schweiz rund 50 Personen. Die
Schweizerische Lebensrettungsge-
sellschaft (SLRG) Arbon führt Bre-
vetkurse für Erwachsene und Kin-
der durch, die auf das richtige Han-
deln im Wasser vorbereiten.

«Wer im Leben nur rechnet, kommt
nie auf seine Kosten», zitiert der
deutsche Theologe und Schriftstel-
ler Albrecht Goes (1908 – 2000).
Solche Aussagen sind für das Ver-
einsleben von grosser Bedeutung,
denn nur durch die ehrenamtlichen
Tätigkeiten der verschiedenen Mit-
glieder, kann unter anderem die
SLRG Arbon bestehen. Unter der
Leitung von Präsident Edgar Haber-
stroh gliedert sich die SLRG Arbon
in zwei Teile. Der Seerettungsdienst
ist vorwiegend für die Sicherheit
auf dem See zuständig, während-
dem die Schwimmgruppe vor allem
im Ausbildungsbereich zum Ret-
tungsschwimmer und teilweise als
Badewachen tätig ist.

Auf richtiges Verhalten vorbereiten
Die SLRG Arbon bietet Kindern von
11 bis 15 Jahren die Möglichkeit,
das Jugendbrevet zu erwerben.
Durch das Erlernen der Grundfertig-

keiten des Rettungsschwimmens
und der Nothilfe werden die Kinder
auf das richtige Verhalten im und
um das Wasser vorbereitet. Im Mai /
Juni findet ein Jugendbrevetkurs im
Schwimmbad Arbon statt. Nähere
Informationen dazu unter www.slrg-
arbon.ch oder telefonisch bei der
Jugendleiterin Manuela Latzer unter
071 620 10 87.

Spass am Element Wasser
In der bestehenden Jugendgruppe
werden die Kenntnisse des Ret-
tungsschwimmens und der Nothilfe
stets erweitert und durch das regel-
mässige Training vertieft. Daneben
spielen auch Gemeinschaft und
Spass am Element Wasser eine
grosse Rolle. Das Training findet ab
Donnerstag, 14. Mai, parallel zur Er-
wachsenengruppe von 19 bis 20 Uhr
im Schwimmbad Arbon statt. Inter-
essierte sind jederzeit willkommen.

Brevet-1- und CPR-Ausweis
Des Weiteren werden auch Brevet-
1-Kurse für Jugendliche ab 15 Jahren
und Erwachsene angeboten. Die
Ausbildung besteht aus Grund-
zügen der Nothilfe, CPR (Herzmas-

sage) und Rettungsschwimmen. Die
Absolventen erhalten nach Beste-
hen des Kurses einen Brevet-1- und
CPR-Ausweis. Dies zeichnet sie zum
geschulten Rettungsschwimmer, zur
geschulten Rettungsschwimmerin
aus. BademeisterInnen, Badewa-
chen, LehrerInnen oder weitere Per-
sonen, welche mit Gruppen an und
ins Wasser gehen, benötigen einen
solchen Leistungsnachweis. Nächs-
te Brevet-Kurse finden im Mai/Juni
sowie August/September statt. 

Infos unter www.slrg-arbon.ch
Um die Gültigkeit der Ausweise zu
erhalten, muss zwingend alle zwei
Jahre ein Fortbildungskurs (FK) be-
sucht werden. Ohne FK verfällt ein
CPR-Ausweis nach zwei Jahren per
Ende Jahr; danach müsste ein er-
neuter Grundkurs absolviert wer-
den. Das Brevet-1 wird zwar sistiert
und verliert somit aktuell die Gül-
tigkeit, wird jedoch bei einem FK
unmittelbar reaktiviert. Weitere In-
formationen, Kursdaten und Anmel-
dung können unter www.slrg-ar-
bon.ch oder bei der Kursleiterchefin
Katja Rohner unter 071 440 36 35
entnommen werden. mitg.

«Arbon 2000-Watt»

Einwohnerinnen und Einwohner
der Region Arbon verbrauchen
im Schnitt pro Person dauernd
6000 Watt Energie. Das ent-
spricht der Energie, die 60 100-
Watt-Glühbirnen verbrauchen,
welche permanent brennen.

Die Volksinitiative «Arbon 2000-
Watt» hat zum Ziel, den Energie-
verbrauch der Arboner Bevölke-
rung bis im Jahr 2050 auf 2000
Watt Dauerleistung zu senken.

Allein die Einwohnerschaft der
Stadt Arbon gibt jährlich 46 Milli-
onen Franken (!) für Energie aus
(Benzin, Diesel, Heizöl, Gas,
Strom); dies gerechnet mit einem
moderaten Ölpreis.

Von diesem Geld fliesst über 90
Prozent ins Ausland. (beispiels-
weise für Öl aus Libyen und Gas
aus Russland). Die Zeit ist mehr
als reif, um auf lokale, erneuer-
bare Energie umzusteigen wie
zum Beispiel Warmwasser-Son-
nenkollektoren, Solarstromanla-
gen, Biogasanlagen, Holzschnit-
zelheizungen und Blockheizkraft-
werke aus Holzschnitzeln, welche
gleichzeitig Strom und Wärme
produzieren.

Ebenso müssen wir auf  energie-
effiziente Fahrzeuge, Geräte und
Maschinen setzen und unsere
Gebäude optimal Wärme däm-
men.

Dies schafft sehr viel Arbeitplätze
fürs lokale Gewerbe und schont
gleichzeitig die Umwelt und das
Klima. Besser das Geld in der Re-
gion lassen, als es zu exportie-
ren!

Packen wir es an, es gibt viel zu
tun!

Didi Feuerle, 
Präsident  
Gewerk-

schaftsbund 
Arbon-

Romanshorn

De- facto

Die SLRG Arbon freut sich auf die Sommersaison und ist bereit.

Auch andere Aktivitäten…
Wer ein Brevet 1 erwerben will
oder ein solches hat, ist eingela-
den, in der SLRG-Schwimmgrup-
pe mitzuwirken. An den Tagen,
an denen die Schwimmgruppe
weder im Hallenbad Wittenbach
(Winter) noch im Schwimmbad
Arbon (Sommer) anzutreffen ist,
übt sie oftmals Nothilfe im Feuer-
wehrdepot (Theorielokal) Arbon.
Ein weiterer Bestandteil des Ver-
einlebens sind Aktivitäten wie
beispielsweise ein Skiwochenen-
de oder die Teilnahme an den
Schweizer Meisterschaften.

mitg.

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon,
Telefon: 071 447 40 73, e-mail: moehlsaft@moehl.ch, http://www.moehl.ch

Wein-Degustation
Samstag (10–16 Uhr) im Getränke-Center

Wir empfehlen Ihnen
verschiedene Weiss-
und Rotweine und
offerieren einen
Degustations-Rabatt

von 10%

Wir laden Sie
herzlich ein, am

Samstag, 25. April,
von 9 bis 16 Uhr

zum Mode-Apéro.
Es freut sich auf Sie
Ihr City-Mode-Team

CITY MODE
Hauptstrasse 10

9320 Arbon
Tel. 071 446 71 71

Die originelle Geschenksboutique in Arbon

St.Gallerstrasse 47•9320 Arbon
Tel. 071 446 10 26

Letzte Tage
Totalausverkauf

bis 80% Rabatt
alles muss raus!!

Geschenke für jeden Anlass!
Geburtstag, Hochzeit, Geburt,
Party, Ostern, Karten, Ballone

und vieles mehr…
Nachmieter gesucht. 

macht’s möglich

GLOVITAL  AG

HOLZBAUTEN FÜR HOF UND GARTEN 

  Diverses Hunde- / Katzen-            
            futter und Zubehör 
  reduzierte Vogelkäfige 
  Aquaristikartikel 
  Nagerfutter und -Zubehör 
  grosse Preisreduktionen 
  diverse Kleintierställe 

es hät so lang‘s hät! 

St. Gallerstrasse 34a  CH 9320 Arbon 
Tel.  071 868 77 66

Sonntag, 26. April ab 17.00 Uhr

Marktfrauen-Büffet
à discrétion

pro Person Fr. 35.– / Kids bis 12 Jahre
Fr. 1.– pro Altersjahr

Reservation empfehlenswert

Hotel-Restaurant Seegarten
Ihre Gastgeber, Conny und Gerry Kulnik-Michel

Seestrasse 66, 9320 Arbon, 
Tel. 071 447 57 57,  Fax 071 447 57 58,

www.hotelseegarten.ch, info@hotelseegarten.ch

OBERTHURGAU AG
B a h n h o f s t r . 3 8

9 3 1 5 N e u k i r c h

L A N D I . . .

a n g e n e h m

a n d e r s !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr LANDI-Team

Bauverlauf auf www.landioberthurgauag.ch !!!!!!!

Vorankündigung Eröffnung
der neuen LANDI in 
Roggwil bei Steineloh

Eröffnungsfest: 11.-14. Juni 09

Die etwas andere Spiel-
gruppe mit Tieren

Hier gibt's keine Wände, keine
Tür, kein Dach, dafür jede
Menge Raum für die Natur.

Interessiert?
www.riterhof.ch oder
Tel. 071 470 03 57

Evelyne
Knobel-Meli

Reitpädagogin SG-TR
Ebnet 9

Neukirch (Egnach)

SundariYoga
das Yogazentrum am Bodensee.

Ein kraftvolles Yoga, das bewegt.
Eine Oase der Stille, die entspannt.
Ein zeitgemässer Yogi, der inspiriert.

Frühlingskurse beginnen jetzt.

071 440 20 02
www.sundariyoga.ch

Erleben Sie die 
Fitness Weltneuheit

Probieren Sie das einzig- 
artige Grouptraining auf 
dem weichsten Laufband 
der Welt und auf dem weich-
elastischen Federboden 
kyBounder.

Schnupperkurse
Samstag von 9-13 Uhr
25.4 / 16.5 / 6.6 / 20.6

Fitness- und Tanzkursangebot:
Pilates, Walking Dance, Latin 
Dance,Antara,Bodyfit Intervall 
und Kiddy Dance

Im kybun Trainings Center 

Voranmeldung bei Karin Fritsche:

Tel.: 071 454 65 16 
karin.fritsche@kybun.ch
kybun Tower - 2. Stock
Mühleweg 4, Roggwil
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Bildungszentrum Arbon sanieren und ausbauen

Sicherung von Turnraum

Der Thurgauer Regierungsrat be-
auftragt das Hochbauamt, die Pla-
nung für die Sanierung und den
Ausbau des Bildungszentrums Ar-
bon (BZA) anzugehen. Ebenso sol-
len Verhandlungen aufgenommen
werden zur Sicherung von Turn-
raum in einer geplanten Dreifach-
turnhalle sowie von Parkplätzen.

Im Bildungszentrum Arbon werden
zurzeit rund 680 Schülerinnen und
Schüler unterrichtet, wovon rund
200 im Bereich Technik und rund
480 im Bereich Detailhandel. 

Quantität und Qualität ungenügend
Gebaut wurde das Bildungszentrum
im Jahr 1978 für rund 480 Schüle-
rinnen und Schüler. Mittlerweile
sind die bestehenden Räume für
den heutigen Unterricht sowohl
quantitativ als auch qualitativ nicht
mehr genügend. Die Schulanlage,
die aus einem Haupt- und einem
Nebengebäude besteht, bedarf
ausserdem einer umfassenden Ge-
bäudehüllensanierung. Auch die
Haustechnikanlagen sind überal-
tert. Durch eine Minergie-Sanierung
sowie Bauteilerneuerungen könnte
der Energieverbrauch markant ge-
senkt werden. Konkret wird bean-
tragt, zusätzlich zwei Normalschul-
zimmer, sechs Gruppenräume, ei-
nen Raum für Pneumatik, ein Phy-
siklabor, einen Raum für Robotik
und zwei Materialräume zu planen.

Dies entspricht einer Zusatzfläche
von etwa 680 Quadratmetern. Das
Hochbauamt wird nun die Planung
für die Sanierung und den Ausbau
angehen.

Mitfinanzierung verbindlich regeln
Ebenfalls gelöst werden soll die Si-
tuation bezüglich Turnraum. Das Bil-
dungszentrum Arbon verfügt über
keine eigenen Hallen, sondern ist in
den Räumlichkeiten der Primar-
schulgemeinde Arbon eingemietet.
Zurzeit planen die Sekundarschul-
gemeinde und die Stadt Arbon eine
Dreifachturnhalle in unmittelbarer
Nähe des BZA. Für den Sportunter-
richt mit Berufsschulklassen besteht
so die Möglichkeit, sich im Neubau
den notwendigen zusätzlichen Turn-
raum zu sichern. Zu diesem Zweck
beauftragt der Regierungsrat das
Departement für Erziehung und Kul-
tur, mit den zuständigen Arboner
Behörden in Verbindung zu treten
und auch die Mitfinanzierung des
Kantons verbindlich zu regeln.

Grundstück für Zukunft sichern
Weitere Verhandlungen wird die Fi-
nanzverwaltung mit der Bürgerge-
meinde Arbon aufnehmen. Dabei
geht es um eine mögliche Übernah-
me eines angrenzenden Grund-
stücks, womit sich die notwendigen
An- oder Zusatzbauten realisieren
und benötigte Parkplätze auf Dauer
sichern liessen. I.D.

Die bestehenden Räume im BZA sind für den heutigen Unterricht sowohl
quantitativ als auch qualitativ nicht mehr genügend.

Aus dem Stadtparlament
Botschaft Zusammenführung Ab-
teilung Soziales im ZuK-Gebäude
Auf Antrag der Fraktionspräsidien
spricht sich das Stadtparlament
einstimmig für die Bildung einer
vorberatenden Kommission zur
Behandlung dieses Geschäftes
aus. Die Wahlvorschläge der Frak-
tionen werden einstimmig geneh-
migt. Die Kommission setzt sich
aus folgenden Mitgliedern zusam-
men: Kaspar Hug, CVP; Claudia
Zürcher, FDP; Riquet Heller, FDP;
Dieter Feuerle, SP; Margrit Boll-
halder Schedler, SVP. Kaspar Hug,
CVP, wird einstimmig bei eigener
Stimmenthaltung zum Präsiden-
ten dieser Kommission gewählt.

Botschaft Königareal – Ergän-
zung Baureglement und Zonen-
planänderung
Der Antrag der Fraktion SP und
Gewerkschaften auf Bildung ei-
ner 5-er Kommission für die Be-
ratung der Botschaft zum König-
areal wird mit 21:5 Stimmen bei
2 Enthaltungen abgelehnt. Dar-
aufhin behandelt das Stadtparla-
ment die Teilrevision Bauregle-
ment in 1. Lesung. Die 2. Lesung
findet an der Sitzung vom 19.
Mai 2009 statt.

Interpellation Erica Willi, SP
Die an der Parlamentssitzung
vom 9. Dezember 2008 einge-
reichte und von 20 Ratsmitglie-
dern unterzeichnete Interpella-
tion ist vom Stadtrat fristgerecht
beantwortet worden. Dem Antrag
der Interpellantin auf Diskussion
wird grossmehrheitlich zuge-
stimmt. Nach erfolgten münd-
lichen Stellungnahmen gilt der
Vorstoss als erledigt. 

Büro des Stadtparlaments

Aus dem Stadthaus Arbon
Zweimal 90 Jahre – Gratulation
Am vergangenen Mittwoch, 22.
April, konnte Babetta Straub-
Künzle an der Mühlestrasse 2 in
Stachen ihren 90. Geburtstag
feiern. Ebenfalls ihr 90. Wiegen-
fest begehen konnte gestern
Donnerstag, 23. April, Margrit
Gsell-Wirth im Speiserslehn 27 in
Stachen. Den Jubilarinnen gratu-
lieren wir auf diesem Wege ganz
herzlich und wünschen ihnen al-
les Gute. Mögen Gesundheit,
Kraft und Zufriedenheit sie auch
in Zukunft begleiten.

Stadtkanzlei Arbon

Aus dem Stadthaus Arbon
Pass- und Visabestimmungen für
die USA
Das Bundesamt für Polizei / fed-
pol empfiehlt den Bürgerinnen
und Bürgern, welche im Sommer
2009 eine Reise in die USA pla-
nen, hinsichtlich der Abstimmung
vom 17. Mai 2009 nach Möglich-
keit mit der Bestellung des Pas-
ses 06 zu warten. Je nach Aus-
gang der Abstimmung kann es
sein, dass trotz des biometri-
schen Passes zusätzlich ein Vi-
sum bei der US-Botschaft in Bern
eingeholt werden muss. Die Dau-
er für die Einholung des Visums
beträgt zurzeit vier Arbeitstage
und kostet 170 Franken.

Geänderte Kehrichtabfuhr über
die bevorstehenden Feiertage
Die Kehrichtabfuhr an der Reben-
strasse Süd von Freitag, 1. Mai
2009, wird auf Samstag, 2. Mai
2009, und jene an der Reben-
strasse Nord von Donnerstag, 21.
Mai 2009 (Auffahrt), auf Sams-
tag, 23. Mai 2009, verschoben.
Die Kehrichtabfuhr von Pfingst-
montag, 1. Juni 2009, in der Alt-
stadt, in Stachen und Frasnacht
fällt ersatzlos aus.

Haushalt-Sonderabfälle
In einer Sammelaktion können
am Dienstag, 19. Mai 2009, pro
Person maximal 20 kg der fol-
genden Materialen abgegeben
werden: Farben / Lacke, Kleb-
stoff, Fotochemikalien, Desinfek-
tionsmittel, Säuren / Laugen,
Schädlingsbekämpfungsmittel,
Lösungsmittel / Verdünner, Che-
mikalien, Medikamente, Holz-
schutzmittel, Herbizide, Thermo-
meter / Quecksilber. Die Quartier-
sammelstellen befinden sich an
der Promenadenstrasse (unter-
halb Rathaus, 08.00 bis 11.30
Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr), in
Speiserslehn (08.30 bis 10.00
Uhr) und an der Egnacherstrasse
(08.30 bis 10.30 Uhr).

Büroöffnungszeiten über 1. Mai
Die Büros der Stadtverwaltung
Arbon bleiben am Freitag, 1. Mai
2009 (Tag der Arbeit) ganztags
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Schalterschluss am
Donnerstag, 30. April 2009, ist
um 18.00 Uhr. Ab Montag, 4. Mai
2009, sind die Büros wieder zu
den gewohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Stadtkanzlei Arbon

Louis Widmer Promo in der Metropol Drogerie
Die Hautpflegeprodukte für Gesicht und Körper von
Louis Widmer sind mehr als nur Kosmetik. Sie basieren
auf den neusten dermatologischen Erkenntnissen und
vereinen optimale Wirksamkeit mit hervorragender
Verträglichkeit. Auf Tierversuche wird schon lange ver-
zichtet. Der Name Louis Widmer steht für Schweizer
Qualität, geprüft in enger Zusammenarbeit mit
Hautärzten.
In der Woche vom 27.4.–2.5.09 stellt Ihnen das Team der
Metropol Drogerie im Migros Center die innovativen
Produkte von Louis Widmer vor. Kommen Sie vorbei und
lassen Sie sich vom geschulten Fachpersonal beraten.
Am Donnerstag, 30.4. wird uns ausserdem Frau Esther
Menegazzi aus dem Haus Louis Widmer besuchen und
steht für all Ihre Fragen zur Verfügung. Bei einem
Widmer – Einkauf ab Fr. 50.– erhalten Sie ein original
Louis Widmer Produkt.

Markenmode zu Schnäppchen-Preisen
Lagerverkauf nur wenige Tage...! %

Mittwoch 29. April 09 13.30 bis 18.30 Uhr

Donnerstag 30. April 09 09.00 bis 18.30 Uhr

Samstag 02. Mai 09 09.00 bis 17.00 Uhr

Boutique Adesso
St.Gallerstrasse 17
9320 Arbon

(separater Verkaufsraum
neben Adesso)
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Die 22. ordentliche Generalver-
sammlung der AFG Arbonia-Forster-
Holding  AG  genehmigte  alle  An-
träge des Verwaltungsrates mit  je-
weils grossem Mehr. Sie stimmten
insbesondere dem vom Verwal-
tungsrat beantragten Verzicht auf
Ausschüttung einer Dividende zu-
gunsten einer weiteren Stärkung
der Kapitalbasis mit überwältigen-
dem Mehr zu.

Ebenso wurde die vom Verwaltungs-
rat beantragte Kapitalerhöhung im
Umfang von 113 Mio. Franken mit
sehr grossem Mehr genehmigt.

Operative Führung neu besetzen
Edgar Oehler, Präsident und Dele-
gierter des Verwaltungsrates, hat
darüber informiert, dass er sich mit
Rücksicht auf seine Gesundheit
innerhalb eines Jahres auf die

Funktion des Verwaltungsratspräsi-
denten konzentrieren will. Bereits
im März dieses Jahres hatte der
Verwaltungsrat beschlossen, ein
Verfahren zur Nachfolgeregelung
für die operative Führung der AFG
einzuleiten. 

Abstimmung über Einheitsaktie
Im weiteren hat Edgar Oehler dar-
über informiert, dass er im Sinne
einer umfassenden Nachfolgerege-
lung auf seine bisherige Stimmen-
mehrheit verzichten und damit den
Weg für eine breitere Streuung der
Verantwortung frei machen will. In
diesem Zusammenhang hat der
Verwaltungsrat unter der Führung
seines Präsidenten einstimmig be-
schlossen, im Verlaufe dieses Jah-
res eine ausserordentliche General-
versammlung einzuberufen, um
über die Einführung einer Einheits-

AFG-Aktionäre unterstützen Vorwärtsstrategie des Verwaltungsrates

Edgar Oehler will kürzer treten
aktie abzustimmen. Im Sinne einer
diesen Schritt vorbereitenden
Massnahme hat Edgar Oehler ent-
schieden, bereits im Rahmen der
jetzigen Kapitalerhöhung seine
Stimmrechtsanteile auf nicht weni-
ger als 50 Prozent plus eine Stim-
me zu reduzieren. Er wird deshalb
die ihm zugeteilten Bezugsrechte
nicht vollständig ausüben. 
Anstelle des zurücktretenden lang-
jährigen Verwaltungsrates Ernst
Buob wurde an der Generalver-
sammlung der St.Galler Rechtsan-
walt Christian Stambach, 39, neu
in den Verwaltungsrat gewählt. Die
bisherigen Mitglieder des Verwal-
tungsrates, Edgar Oehler, Arthur
Loepfe und Paul Witschi, sowie
Andreas Gühring als Vertreter der
Inhaberaktionäre, wurden für eine
weitere Amtszeit von drei Jahren
gewählt. pd.

Schelte für den Arboner Stadtrat
Stadtparlamentarierin Erica Willi-
Castelberg hat vom Stadtrat auf
ihre Interpellation betreffend
«Strandbad Arbon» rechtzeitig
vor der Eröffnung der beiden Bä-
der eine Antwort erhalten. Diese
Beantwortung stand auch auf
der Traktandenliste der 14. Sit-
zung des Stadtparlamentes. Bei
dieser Gelegenheit teilte die SP-
Fraktionspräsidentin dem Stadt-
rat – nach erfolgreichem Antrag
auf Diskussion – mit, warum sie
mit der Antwort alles andere als
zufrieden sei…
Auf ein von ihr verlangtes «ech-
tes und benutzerfreundliches Kon-
zept» muss Erica Willi-Castelberg
wohl noch lange warten. Der
Stadtrat ist vom derzeitigen Kon-
zept nämlich nach wie vor über-
zeugt und betont in der Antwort,
dass die Umsetzung dieses Kon-
zeptes direkt abhängig von den
involvierten Personen sei, welche
im Strandbad und Camping ar-
beiten. Für deren Arbeitsweise
oder deren Umgang mit Gästen
könne nicht das Betriebskonzept
«Strandbad Camping» zur Re-
chenschaft gezogen werden!
Erica Willi-Castelberg ist dagegen
überzeugt, dass die organisatori-
sche Umstrukturierung schuld am
Scheitern sei. Mit einem personel-
len Verlust und einem materiellen
«Nullsummenspiel» sei das neue
Konzept auch finanziell ein Flop!
Koni Brühwiler sieht in der stadt-
rätlichen Antwort eine «Verdre-
hung der Tatsachen». Denn das
Konzept sei kläglich gescheitert.
Extrem viel habe sich im Strand-
bad seit diesem neuen Konzept
zum Schlechten verändert. Wie
Erica Willi-Castelberg vermisst
auch Koni Brühwiler eine ehrli-
che Selbstkritik des Stadtrates!
Obwohl Roman Buff mit der
stadträtlichen Antwort «grund-
sätzlich zufrieden» ist, regt er
an, im laufenden Jahr eine Zufrie-
denheitsanalyse durchzuführen
und das Resultat dem Parlament
bekanntzugeben.
Dass (nicht nur) Andrea Vonlan-
then nach der Diskussion vergeb-
lich auf eine mündliche Antwort
des Stadtrates wartete, stiess
(auch nicht nur) bei ihm auf spür-
bares Unverständnis. Sein Kom-
mentar: «Unerhört!» – Fazit: Das
letzte Kapitel in Sachen positive
Stimmung im Strandbad Arbon
scheint – leider – noch lange nicht
geschrieben zu sein. eme

Von «0 auf 21» Päddy Sport Arbon macht's möglich!
Päddy Sport Arbon bietet Leuten mit wenig Lauferfahrung die Gelegenheit, nach gemein-
samem Training den 21 km langen Halbmarathon von Bregenz am 4. Oktober 2009
gemeinsam zu laufen.

Die Teilnehmer werden von Dani Zünd (Laufexperte/Mitarbeiter Päddy Sport) betreut
und in wöchentlichen Trainingseinheiten/ Laufanalysen/etc. langsam auf den Halbmara-
thon vorbereitet.

Trainingsstart: Do., 7. Mai 2009, um 18.45 Uhr / Treffpunkt: Päddy Sport, Salwiesen-
strasse 10 in Arbon

Kosten: Fr. 390.- inkl. Startgebühr/Funktions-T-Shirt/Reise Arbon-Bregenz retour/
Betreuung vor Ort /Laufanalyse/Trainingsplan/etc.
(detaillierte Angaben auf  www.paddysport.ch /Event)

Anmeldung an:
Päddy Sport Arbon
Tel. 071 440 41 42
E-Mail info@paddysport.ch
Anmeldeschluss:
Dienstag, 5. Mai 2009

Bahnhof Arbon
Strecke Arbon – Egnach
27. April 2009 – 08. Mai 2009 (ohne Wochenenden)

Wir führen Bauarbeiten an den Gleisanlagen und an der
Gleisentwässerung durch.

Damit der Zugsverkehr am Tage nicht behindert wird,
müssen die Arbeiten vermehrt in Nachteinsätzen aus-
geführt werden.

Für die Arbeitsausführungen müssen untenstehende
Bahnübergänge kurzzeitig für alle Fahrzeuge und
Zivilpersonen gesperrt werden:

Sperrungen Bahnübergang St.Gallerstrasse
27. April 2009 / 19.00 Uhr – 29. April 2009 / 06.00 Uhr

(durchgehend)

07. Mai 2009 / 13.00 Uhr – 08. Mai 2009 / 18.00 Uhr
(durchgehend)

Unsere Mitarbeiter werden die Lärmentwicklungen so
gering wie möglich halten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Schweizerische Bundesbahnen SBB
Infrastruktur – Fahrweg
Unterhalt Bau und Logistik
9001 St.Gallen, Tel. 051 228 04 12

Laufend treffen neue Modelle für einen schönen

Wohn-Frühling  

ein! 

Gönnen Sie sich einen gemütlichen Bummel durch  

unsere Ausstellung und trinken Sie einen 

erfrischenden Vitamin-Drink mit uns - bei uns! 

Gewerbezentrum, Hauptstrasse 33 

8580 Sommeri b. Amriswil 

Telefon 071 411 97 67, info@moebel-pick.ch 

Wir haben für Sie geöffnet 

Montag: 13.30 bis 18.30 Uhr

Dienstag-Freitag: 9 bis 12 / 13.30 bis 18.30 Uhr

Samstag: 9 bis 16 Uhr 

Frühlings- 

 erwachen! 

PADOROGG.CH

Uf em Land
Gsellig und eifach guet!

Paul & Doris Bischof
Riedern 7
9325 Roggwil

Die Winterpause
ist vorbei !
Am Do 30. April 2009
ist das PADOROGG  
ab 18.00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

071 455 11 75
www.padorogg.ch
info@padorogg.ch

Für die Betreuung einer tetraplegisch

gelähmten Frau und ihres 21⁄2-jährigen

Sohns suchen wir eine geeignete Person

für folgende Aufgaben:

• Pflegerische Verrichtungen, Transfers,

Therapien ausserhalb des Hauses etc.

Sie werden kompetent eingeführt und

begleitet von den Pflegefachfrauen.

• Kinderbetreuung • Haushalt inkl. Kochen

Diese Stelle kann zu 100% oder

im Jobsharing besetzt werden.

Fühlen sie sich angesprochen?

Rufen Sie an. Sie können gerne bei uns

schnuppern, um uns kennen zu lernen.

Kontaktaufnahme: Präsidentin, Monika

Bühler, alte St.Gallerstrasse11,

9325 Roggwil Tel. 071 455 10 38

Spitex Verein
Roggwil Berg

Das eigentliche Geheimnis auf dem Weg zum Liebesglück ist die Ent-
schlossenheit und Anstrengung, es sich begegnen zu lassen.
Wenn Sie unverheiratet sind, Frauen ab 18. J., Männer ab 20 J., dann fordern
Sie einfach kostenlos und unverbindlich die grosse Partnerwahl-
liste an. Sie finden dort Menschen, die sich nach Liebe, Glück und Geborgen-
heit sehnen und so den passenden Partner finden.

Das ist der
zum Liebesglück ���

Einsenden an: PW Romanza, Herr M. Lutz, Buchberg 228, CH-9064 Hundwil
oder Administration: PW Romanza, Frau U. Lutz, Zelgstrasse 6, CH-3027 Bern

� Frau � Herr
Name Vorname
Strasse Nr.
PLZ Ort
Telefon Beruf
Alter Zivilstand

Öffentliche Publikation

Gemeinde Horn

Verkehrsanordnung
Reg. Nr. 2009/042/TBA

Gemeinde, Ort: Horn

Strasse, Weg: Alleestrasse

Antragsteller: Gemeinderat 

Anordnung: Zonenhöchstgeschwindigkeit 30 km/h
(Erweiterung)

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet:
Das Signal 2.59.1 und 2.59.2 «Beginn und Ende der Zone mit
Geschwindigkeitsbeschränkung» und allfällige weitere Mass-
nahmen werden gemäss Antrag vom 31. März 2009 und
Situationsplan vom 26. März 2009 genehmigt. Gestützt auf Art.
6 der Verordnung über Tempo-30-Zonen vom 28. September
2001 sind die realisierten Massnahmen spätestens nach einem
Jahr auf ihre Wirkung zu überprüfen. Wenn die angestrebten
Ziele nicht erreicht wurden, sind zusätzliche Massnahmen zu
ergreifen.

Rechtsmittel:
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen Beschwerde beim
Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau, 8570 Weinfelden,
erhoben werden. Die Beschwerde muss einen Antrag und eine
Begründung enthalten sowie die Beweismittel aufführen und
ist unter Beilage oder genauer Bezeichnung des angefochtenen
Entscheides unterzeichnet und im Doppel einzureichen.

6. April 2009 Departement für Bau und Umwelt
des Kantons Thurgau

Einladung zur öffentlichen
Orientierungsversammlung

Jahresrechnung 2008

Montag, 27. April 2009, 20 Uhr
Primarschulhaus Bergli, Arbon

Im Anschluss an die Präsentation
der Primarschule Arbon möchten
wir Sie umfassend informieren
und Ihre Fragen  beantworten.

Die Behörde der
Sekundarschulgemeinde Arbon

Auflage Baugesuch
Bauherrschaft: Hector Bressan AG,
Seestrasse 70, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Bau Mehrfamilienhaus

Bauparzelle: 2447, Werftstrasse 22,
9320 Arbon

Auflagefrist: 24. April bis 13. Mai 2009

Planauflage: Abteilung Bau, Stadthaus,
Hauptstrasse 12, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind innerhalb der
Auflagefrist schriftlich und begründet an die
Politische Gemeinde  Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N
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Steinacher Galerie PIC und Töpfer-Oase von Priska Aepli

Keine Ideen?
Kraft entwickelt sich dort,
wo man sich wohl fühlt!
Um eine persönliche Oase für den

Innen- und Aussenbereich zu gestalten,
steht Priska Aepli ihrer geschätzten
Kundschaft gerne mit Rat, Tat und

kreativem Charme zur Seite.

Besonderes
zum Muttertag
…für den Wohn- und

Gartenbereich

Gerne berät Sie:
Priska Aepli

Landquartstrasse 1 • 9323 Steinach
Tel. 071 446 44 41 

Für schattige Stunden 

an sonnigen Tagen 

Sonnenschirme 

und Sonnenstoren

Verkauf
und Reparaturen

Böllentretter 3
9323 Steinach

TEL./FAX 071 446 75 21
Natel 079 697 51 21

Wir empfehlen uns für:
Baumpflege (Schneiden, Spritzen, usw.)

Rasenpflege (Mähen, Lüften, Vertikutieren)
Hecken schneiden • Bepflanzungen 

Sitzplatz • Autoabstellplatz 
Gartenweg • Holzzäune • Eisenzäune

Sichtschutz aus Palisaden,
Eisenbahnschwellen, usw.

Rufen Sie an!
Gerne unterbreite ich Ihnen eine Offerte

Tyco Electronics Logistics AG
Ampèrestrasse 3, 9323 Steinach
Tel.  071 447 0 447
www.tycoelectronics.ch 

Elektrische und 
elektronische 
Steckverbinder 
und Komponenten

9323 Obersteinach

Ihre
Offizielle SUZUKI- + Peugeot-

A-Vertretung

Reparaturen aller Marken

Rorschacherstrasse 5

Telefon 071 841 44 47

Telefax 071 840 01 05

E-Mail info@heimarbon.ch

Wir reinigen auch
Ihre Fenster
Postfach 39, 9323 Steinach
Tel. 071 446 09 74, Fax 071 446 53 45
www.petralli.ch

9323 Steinach • Natel 079 446 78 91

Rodolfo Letti
Sonnenweg 1
9323 Steinach
Fon 071 446 07 83
Mobil 079 447 90 68
ihr-maler@bluewin.ch

• Sanitäre Anlagen

• Planung, Beratung und
Ausführung von
Badumbauarbeiten

• Heizungsinstallationen

• Solaranlagen

• Notfallservice

Dupper Sanitär GmbH
Hauptstrasse 46, 9323 Steinach

Tel. 071 440 40 10
Fax 071 440 40 20

Raiffeisenbank 
Steinach Berg Freidorf

So individuell wie Ihr
Traum vom Eigenheim:
unsere Beratung.

für schöneres Wohnen

Glasbruch?
Notfall-Nr. 079 703 60 66

Weidenhofstrasse 9c
9323 Steinach
Tel./Fax 071 446 94 36
e.gerschwiler@farb-und-glas.ch
www.farb-und-glas.ch

Beschichtungen in Nano-Technik!

Ihr Holzbau-Partner
in der Region für

✘ Holzkonstruktionen

✘ Carport

✘ Holzfassaden

GEBHARD MÜLLER AG

HOLZBAU - SCHREINEREI
9323 OBERSTEINACH

Rorschacherstrasse 1
9323 Obersteinach

Tel. 071 44 66 131 info@ideen-in-holz.ch
Fax 071 44 67 112 www.ideen-in-holz.ch

Rebhaldenstrasse 7 9320 Arbon
Telefon 071 446 83 33 Mobile 079 422 34 33
E-Mail: malerfachbetrieb@frenicolor.ch

Ihr Malerfachbetrieb
… denn nur anstreichen kann jeder,
malen hingegen will gelernt sein.

GmbH

Insekten-

schutzsysteme

von Ihrem

Schreiner.

30 Jahre
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V I T R I N E

Leser- briefe

Unverständliche Bewilligung
Was die Arboner Bauverwaltung
den Anwohnern im letzten Jahr als
vermeintliches Provisorium ange-
kündigt hatte, scheint sich nun –
allerdings gesetzeswidrig! – zu
etablieren. 

Damals publizierte die Stadt Arbon
eine Bauanzeige für die Liegen-
schaft Hintergasse 4, wo unter an-
derem eine Terrasse installiert wer-
den sollte. Für die Dauer dieser Um-
bauarbeiten erteilte die Bauverwal-
tung dem benachbarten Gastwirt-
schaftsbetrieb kurzerhand eine Be-
willigung zur Benützung einiger
Parkfelder der Blauen Zone als Gar-
tenwirtschaft. Das Bauvorhaben
wurde allerdings nie in Angriff ge-
nommen. Dessen ungeachtet wer-
den nun aber bereits wieder zwei

bewirtschaftete Parkfelder als Stras-
senbeiz belegt. Als einer der An-
wohner unserer Altstadt, in der es
bekanntlich schon an öffentlichen
Parkplätzen mangelt, fehlt mir ein-
fach das Verständnis für derart
«amtlich bewilligte Ausnahmen». 

Wie verträgt sich solche Willkür ei-
gentlich mit den hochtrabenden An-
sprüchen einer Stadt, in der das
Wohl der Bürger oberste Priorität
haben soll? Oder scheinen wir uns
allmählich daran gewöhnen zu
müssen, dass in Arbon die Gesetze
nicht mehr für alle gelten und die
Verantwortlichen für alles, was sich
insbesondere rund um das Stadt-
haus ereignet, mindestens auf ei-
nem Auge blind sind?

Ruedi Hug, Arbon

«Schuemächerli, Schuemächerli 
– was choschtet mini Schue?»

Es war einmal ein Städtchen, das
hatte viele kleine Geschäfte, in de-
nen viele Menschen ein- und aus-
gingen. Nebst vielen Spezerei-, Blu-
men-, Kleider- und anderen Läden,
gab es auch den Schuhmacher. Er
war an der Seefeld-, Säntis-, Pesta-
lozzi-, Landquartstrasse und natür-
lich auch im Städtli zu finden. 

Das Schuhmacherhandwerk hat
sich in den letzten Jahren deutlich
verändert. Seit man Schuhe im
Supermarkt kaufen kann und die
industrielle Produktion vorangetrie-
ben wird, ist die Anzahl der Be-
schäftigten und Selbstständigen in
diesem Beruf zurückgegangen. An
vielen Orten muss der Schuhma-
cherladen gesucht werden. 

Wir Arbonerinnen und Arboner dür-
fen uns glücklich schätzen, gleich
mehrere Betriebe mit dieser Dienst-
leistung im Angebot zu haben. Des-
halb hat mich ein kürzlicher Bericht
in einer Tageszeitung doch sehr er-
staunt. Die letzte Schuhmacherei
im Städtli sei vor fast zwei Jahr-
zehnten verschwunden, war darin
zu lesen. Weit gefehlt! Seit vielen

Jahren sind im Städtli zwei kleine,
aber feine Betriebe zu finden. 

Der eine an der Rathausgasse 2 mit
Schlüsselservice, der andere an der
Hauptstrasse 22. Zwei Handwerker,
die ihren Beruf mit Herzblut aus-
üben und deren Wertschätzung
gegenüber ihrer Kundschaft sehr
gross ist. Sohlen, Absätze kleben,
fräsen, polieren und stanzen gehö-
ren zu ihrem Kerngeschäft. Da aber
jeder Mensch einen anderen Fuss
hat und daher auch individuelles
Schuhwerk benötigt, müssen oft
aus gesundheitlichen Gründen or-
thopädische Einlagen und Anpas-
sungen gemacht werden Eine solche
Dienstleistung bietet die Schuhma-
cherei an der Hauptstrasse 22 an. 

Ich freue mich, dass sich an der
St.Gallerstrasse ein weiterer Betrieb
angesiedelt hat. Bestimmt werden
sich viele Menschen glücklich
schätzen, im näheren Umkreis ein
Fachgeschäft zu haben. Was ich
aber kaum verstehen kann ist, dass
ein Journalist, der in Arbon aufge-
wachsen ist, einen solchen Vor-
spann zu seinem Bericht macht. Es
sollte doch unser oberstes Prinzip
sein, dass wir uns alle bemühen, in
unserem Städtli für «Lädelipower»
und nicht für «Lädelisterben» zu
sorgen.

Ursula Gentsch, Arbon

V E R E I N E

Singen, klingen, Freude bringen
Mit dem traditionellen Singsonntag
startete der Damenchor Arbon sein
diesjähriges Programm am Sonn-
tag, 22. März. Im evangelischen Al-
tersheim an der Romanshorner-
strasse und im regionalen Pflege-
heim Sonnhalden erfreuten die
Sängerinnen zahlreiche Bewohner
und Gäste mit einem bunten Lie-
derstrauss. Fast andächtig lausch-
ten Alt und Jung den Klängen leiser
Melodien von Franz Schubert oder
Manfred Bühler, folgten mit einem
Lächeln dem Liebeslied eines ita-
lienischen Fischers und stimmten

fröhlich mit ein beim Quodlibet mit
bekannten Liedern wie «Chumm,
mer wei go Chrieseli gwünne». Die
Freude in den Augen der Zuhörer
und der herzliche Applaus machten
diesen Tag zu einem schönen Er-
lebnis.
Schon sind weitere Auftritte ge-
plant, wie das Ständli an der
Schützenwiese am Abend des 25.
Juni, die Mitwirkung am Sommer-
fest auf dem Fischmarktplatz am
Freitag, 3. Juli, und das abschlies-
sende Konzert am 18. Dezember in
der kath. Kirche in Arbon. mitg.

Der Damenchor Arbon hat und bereitet Freude.

Turnveteranen mit 66 Mitgliedern
An der Jahresversammlung der
Turnveteranen-Vereinigung STV
Arbon konnte Obmann Paul Stä-
heli 34 von 66 Mitgliedern be-
grüssen. Leider musste von ei-
nem Turnkameraden für immer
Abschied genommen werden. Hö-
hepunkt im vergangenen Vereins-
jahr war der Besuch im Verkehrs-
haus in Luzern. Begeistert waren
alle vom brillanten Imax-Film
«Abenteuer Grand Canyon» auf
der riesigen Leinwand. Die an-
schliessend besuchte Ausstellung
«Alpenqueren» erinnerte die Teil-
nehmer an die alten Zeiten. 
Den Klausnachmittag besuchten
35 Veteranen, die den obligaten
Klaussack mit nach Hause neh-
men konnten. Als Gast war Män-
nerriegen-Präsident Roman Fuchs
dabei. Mit Lotto, Kegeln und Jas-
sen wurde ein gemütlicher Nach-
mittag verbracht. Die von Roman
Fuchs diskret überreichten 300
Franken waren ein Dank für die
Mithilfe am Jugendspieltag. Die
Jahresrechnung schloss mit ei-
nem kleinen Defizit ab, obwohl
die Turnveteranen keine Aktien
besitzen… Wie Revisor Kurt Biefer
hat auch der langjährige Kassier
Hermann Widmer seinen Rücktritt
eingereicht. Neuer Revisor wurde
Kurt Müller, neuer Kassier Fredi
Hugentobler.
Das Jahresprogramm 2009 bein-
haltet den Besuch des Kernkraft-
werks Leibstadt. Der Stamm ist
jeweils am ersten Donnerstag
im Monat im Restaurant Lamm
oder in der «Mehreichen». Die
wöchentliche Turnstunde findet
jeweils am Mittwochnachmittag
um 14 Uhr in der Stacherholz-
turnhalle statt. Neumitglieder
sind jederzeit willkommen. Die
Landsgemeinde findet dieses
Jahr in Amriswil statt. Obmann
Paul Stäheli hofft, dass auch etli-
che Arboner Turnveteranen daran
teilnehmen werden. kh.

Auf der Terrasse geniessen
Noch drei Tage Springsport in Horn
bieten Senioren, Junioren, Equipen
und bekannte Reiter auf dem
grosszügigen Allwetterplatz viel Ab-
wechslung. Die Hauptprüfungen am
Sonntagnachmittag, 26. April,  wer-
den in der Kategorie MII/RIV ausge-
tragen. All das können Besucher
bei einem feinen Kaffee und etwas
Leckerem dazu geniessen.
Der Reitclub am Bodensee organi-
siert dieses Springturnier auf der
Anlage der Familie Josuran. Sehr er-
freulich ist der Eingang der Nen-
nungen. Regionale Grössen im
Springsport sind ebenso dabei wie
Martin Fuchs und Paul Freimüller.
Heute Freitag, 24. April, sind freie
Prüfungen sowie RI/LI und RII/LII
an der Reihe. Bekannte Reiter stel-
len Nachwuchspferde vor. In den

A+S-Prüfungen vom Samstagnach-
mittag, 25. April, zeigen die Junio-
ren ihr Können. A steht für Zeit und
S für Stil. Die Tageswertung zählt
für den OKV A+S Cup 2009. Am
Abend findet ein Equipenspringen
statt. Die Reitschüler der verschie-
denen Reitställe der Umgebung
messen sich in zwei Umgängen auf
verschiedenen Höhen. Und am
Sonntag, 26. April, stehen die RI-
II/MI- und RIV/MII-Prüfungen auf
dem Programm. Sie bieten viel
Unterhaltung für Jung und Alt. Täg-
lich gibt es feine Menüs aus dem
Hotel Bad Horn, beste Wurst- und
Fleischwaren und feine Glace-Spe-
zialitäten zu geniessen. Olivia sorgt
im Barwagen für Betrieb bei flotter
Musik. Zeitplan und Startlisten sind
unter www.rcbodensee.ch zu fin-
den. mitg.

GV Verein Kinderhaus Arbon
Am Montag, 27. April, 20 Uhr, fin-
det in der Cafeteria Sonnhalden,
Rebenstrasse 57, in Arbon die
84. Generalversammlung des
Vereins Kinderhaus Arbon statt.
Nach den statuarischen Geschäf-
ten und der Verabschiedung eini-
ger Kommissions-Mitglieder sind
alle Mitglieder und Interessierte
zum Apéro eingeladen.

Aus dem Stadthaus
Längstes legales Graffiti in Arbon

Fünf junge Graffiti-Künstler ge-
stalteten in den letzten drei 
Wochen das längste legale Graf-
fiti der Stadt Arbon. Die rund
50 Meter lange Mauer wurde
von der Wohnbaugenossen-
schaft «Daheim» für das Projekt
«Graffiti – Kunst im öffentlichen
Raum» der  Kinder- und Jugend-
arbeit Arbon zur Verfügung ge-
stellt. Sämtliche Materialkosten
wurden von der Evangelischen
Kirchgemeinde übernommen. Die
Kinder- und Jugendarbeit för-
dert und unterstützt aktiv die
Jugendkultur in Arbon mit dem
Projekt «Graffiti – Kunst im öf-
fentlichen Raum». Ziel des Pro-
jektes ist die Mitgestaltung des
Kulturlebens durch junge Men-
schen und die Verringerung des
Vandalismus. Die Wohnbauge-
nossenschaft «Daheim» und
die evangelische Kirchgemeinde
möchten mit ihrer Unterstüt-
zung des Projektes den Jugend-
lichen Raum zur künstlerischen
Entfaltung und eine positive  Al-
ternative zu illegalen Spraye-
reien bieten.  

Einweihung des eigenwilligen
Kunstwerks ist am Samstag, 25.
April, um 12 Uhr vor dem Graffi-
ti. Zur öffentlichen Vernissage,
bei einem Apéro mit den jungen
Künstlern, sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen. An die-
sem Anlass kann die neu gestal-
tete Mauer zwischen der  Wohn-
baugenossenschaft «Daheim»
und dem Sportplatz Schöntal
ausgiebig betrachtet und über
Jugendkultur diskutiert werden. 

Das neue Kunstwerk ist eines
der längsten zusammenhängen-
den legalen Graffitis in der ge-
samten Schweiz. Gestaltet wur-
de es von zwei Jugendlichen und
drei jungen Erwachsenen in rund
100 Arbeitsstunden. Es zeigt
Schriftzüge  in unterschiedlichen
Graffiti-Stilrichtungen. Die Schrift-
züge sind umrahmt von den
Gegensätzen einer intakten
Schweizer Natur und einer apo-
kalyptischen Zukunft durch Um-
weltverschmutzung und Krieg. 

Stadtkanzlei Arbon

Herausforderung Pubertät
Am Dienstag, 28. April, um 20
Uhr, findet in der «SkyLounge»
des «kybun Tower» in Roggwil ei-
ne Veranstaltung zum Thema
«Herausforderung Pubertät – von
der Kunst, einen Kaktus zu umar-
men» statt. Die Pubertät gehört
zu den «heissen Phasen» in der
Erziehung. Der Referent Christian
Mantel, Sozialpädagoge in bera-
tender Tätigkeit mit Lehrauftrag,
zeigt Ansätze auf, wie menschli-
che Strategien und göttliche Zu-
gaben für Eltern und Jugendliche
neue Wege der Hoffnung eröffnen
können. Die Teilnahme an dieser
Veranstaltung ist kostenlos.

pd.

Uhu Mode- und Sportbekleidung
AG: Aufnahme in den Kataster
der belasteten Standorte 
Mit Verfügung vom 14.4.2009 hat
das Amt für Umwelt, gestützt auf
Art. 32c Abs. 2 des Bundesgeset-
zes über den Umweltschutz und
§ 14 des Gesetzes über die Ab-
fallbewirtschaftung, die Parzellen
Nr. 330, Grundbuch Horn, unter
der Register-Nr. 4421 S 13 in den
Kataster der belasteten Standor-
te des Kantons Thurgau aufge-
nommen. Mit Datum der Publika-
tion wird die Bewilligungspflicht
für Eingriffe und Abparzellierun-
gen sofort rechtswirksam.

Parkplatzbewirtschaftung
Ab dem 1. Mai 2009 werden in
Horn wieder sämtliche öffent-
lichen Parkplätze in Seenähe be-
wirtschaftet. Die tägliche Gebüh-
renpflicht dauert von 07.00 Uhr
bis 22.00 Uhr, die Gebühr be-
trägt dabei unverändert 50 Rap-
pen pro Stunde. Auf dem Park-
platz beim Volg sowie vor dem
«Shipper’s Shop» an der See-
strasse kann in den ersten 30
Minuten gratis parkiert werden.
Auf dem Parkplatz beim Gemein-
dehaus ist dies sogar während
der ersten 90 Minuten möglich.
Die Parkplatznummer muss aber
an der Parkuhr trotzdem einge-
geben werden. Gratis-Parkplätze
stehen auf der Westseite des
Bahnhofgeländes zur Verfügung.

Gemeindekanzlei Horn

In den Frühling wandern
Am kommenden Wochenende,
am 25./26. April, organisiert die
Männerchor- und Wandergruppe
Frohsinn in Arbon die 37. Interna-
tionale Frühlingswanderung. Mit
Start und Ziel im Gewerbeschul-
haus (Standstrasse 2) kann am
Samstag und Sonntag auf die
Sechs- und Zehn-Kilometer-Stre-
cke von 7 Uhr bis 13 Uhr gestartet
werden, über 20 Kilometer am
Samstag bis 12 Uhr, am Sonntag
bis 11 Uhr. Zu dieser Veranstal-
tung sind auch Nordic Walker will-
kommen. Wander- und Ehrenprei-
se sowie Erinnerungsgaben wer-
den in den verschiedenen Kate-
gorien abgegeben. Verpflegungs-
möglichkeiten sind an den Kon-
trollposten und am Start/Ziel (im
Gewerbeschulhaus) vorhanden.
Die Frühlingswanderung findet
bei jeder Witterung statt. pd.

Zeltlager des CVJM Arbon
Der Schatz der Wikinger: Julian,
Kim und Leon reisen auf den
Spuren von Verbrechern durch
die Zeit. Doch die Zeitreisen
sind alles andere als ungefähr-
lich. Diesmal führt die Reise
nach Haithabu, einem Wikinger-
dorf um 965 nach Christus.
Die Wikinger um Jarl Erik, dem
Träger von Odins Schwert, wer-
den immer wieder von seltsa-
men Wesen angegriffen. Stecken
wirklich Trolle hinter den heim-
tückischen Überfällen? Die drei
Zeitdetektive stossen auf eine
unglaubliche Fährte… doch
mehr davon im Lager!
In den Sommerferien führt der
Cevi Arbon vom 4. bis zum 11.
Juli ein Zeltlager durch. Im Kon-
takt mit der Natur erwartet die
9- bis 13-jährigen Buben und
Mädchen eine Woche voller
Spannung und Abenteuer.
Die Kosten betragen pro Kind
200 Franken. Anmeldeschluss
ist der 1. Juni 2009. Kontakt-
adresse für Auskünfte und An-
meldungen: Urs Moor, Seiler-
strasse 5, 9320 Arbon, Tel.
071 446 89 62. Das Leiterteam
freut sich über alle Teilnehmer.

mitg.

Freitag ist 

-Tag
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Orgelkonzert in Arbon
Am Sonntag, 26. April, 19 Uhr, fin-
det in der Kirche St.Martin Arbon
ein festliches Orgelkonzert mit
dem Organisten Rudolf Scheideg-
ger statt. Rudolf Scheidegger stu-
dierte Orgel in Basel, Siena und
Paris und war über 20 Jahre lang
Organist am Grossmünster in Zü-
rich sowie Professor für Orgel an
den Musikhochschulen in Basel
und Zürich. Konzertreisen führten
ihn durch ganz Europa, nach den
USA, Kanada und Japan. Er inter-
pretiert Werke von J.S. Bach, B.
Jucker, F. Mendelssohn u.a. Ein-
tritt frei, Kollekte.

Garage Zehender zeigt Toyotas
Morgen Samstag und am Sonn-
tag, 25./26. April, jeweils von 10
bis 18 Uhr zeigt die Toyota-Gara-
ge K. Zehender an der Seestrasse
33 in Horn anlässlich ihrer Früh-
lingsausstellung verschiedene
neue Modelle. Weiter informieren
Fachleute über zusätzliche Spe-
zialkonditionen und das attrak-
tive Vorzugsleasing. Zusätzlich
wird die Schmuckkollektion von
Pierre Lang präsentiert. mitg.

Hausmesse bei Glovital AG
Am Wochenende vom 25. und
26. April lädt die Glovital AG an
der St.Gallerstrasse 34a in Arbon
zu einer Hausmesse mit «Asia-
Festival» ein. Geöffnet ist die
Ausstellung am Samstag von 9
bis 16 und am Sonntag von 10
bis 16 Uhr. Nebst verschiedenen
Holzbauten für Hof und Garten
erwarten die Besucher verschie-
dene Verkaufsstände mit kulina-
rischen Köstlichkeiten. red.

«Novaseta»-Ostermalwettbewerb

Es war überwältigend, wie viele
Kinder am «Novaseta»-Ostermal-
wettbewerb mitgemacht haben. Die
Auswertung war nicht einfach. Des-
halb wurden von jeder Kategorie
fünf Kunstwerke prämiert. Am Mitt-
woch vor Ostern konnten die glück-
lichen Gewinnerinnen und Gewin-
ner einen grossen, von Coop ge-
sponsorten, Schoggihasen in Emp-
fang nehmen. Die Erstplatzierten je-
der Kategorie erhielten zusätzlich
einen «Novaseta»-Einkaufsgut-
schein im Wert von 50 Franken. 
Die Ranglisten – Kategorie 3 bis 5
Jahre: 1. Robin Balzli, Arbon; 2. An-
gela Schumacher, Arbon; 3. Calvin
Grob, Arbon; 4. Marvin Popp, Ar-

bon; 5. Ramon Tobler, Sins. – Kate-
gorie 6 bis 8 Jahre: 1. Julia Ursche-
ler, Andwil; 2. Arbona Sadiki, Ar-
bon; 3. Noemi Hälg, Arbon; 4. Sina
Keller, Steinach; 5. Deborah Hutter,
Steinach. – Kategorie 9 bis 11 Jahre:
1. Selina Huwiler, Steinach; 2. Lynn
Albrecht, Arbon; 3. Burga Arikan,
Arbon; 4. Leonardo Böhi, Freidorf;
5. Joel Giger, Arbon.
Alle kleinen Künstler (auch diejeni-
gen, die nicht gewonnen haben)
können ihre eingereichten Kunst-
werke bei Optik Hablützel in der
«Novaseta» abholen. Als Dank fürs
Mitmachen erhält jedes Kind eine
kleine Überraschung.

mitg.

Die strahlenden kleinen Kunstmaler freuen sich über ihre Osterhasen.

Güterzüge: Lästig und schädlich
Einen öffentlichen Informations-
abend und die 4. Mitgliederver-
sammlung führt die IG Seelinie am
kommenden Montag, 27. April, um
20 Uhr im Katholischen Pfarreizent-
rum in Arbon (Saalöffnung und
Konsumation ab 19.30 Uhr) durch.
Im ersten Teil spricht Peter Ettler
zum Thema «Bahnlärm auf der See-
linie – wie können sich Betroffene
wehren?». Der Referent ist Ge-
schäftsführer der Schweizerischen
Lärmliga und Mitglied der Eidge-
nössischen Kommission für Lärm-
bekämpfung. Er berichtet darüber,
warum der Lärm der Güterzüge
nicht nur lästig, sondern auch
schädlich ist und was dagegen

unternommen werden kann. – An
der ebenfalls öffentlichen Mitglie-
derversammlung im zweiten Teil
soll der Vorstand der IG mit Präsi-
dent Klaus Schaermeli und den Mit-
gliedern Frank Baumgart, Ingrid
Fontanive, Kurt Kriesi, Andy Nigg,
Andrea Vonlanthen und Ursula Wis-
mer bestätigt und möglichst noch
ergänzt werden. Gesucht wird ein
zusätzliches aktives Mitglied. Ge-
plant ist auch die Verabschiedung
einer Resolution, mit der Bundesrat
Moritz Leuenberger als Verkehrs-
minister in der Frage des Güter-
verkehrs- und Lärmexports aus
Deutschland zu einem verstärkten
persönlichen Engagement aufgefor-
dert wird. mitg.

Päddy-Sport gratuliert Gewinnern
Die Wettbewerbsgewinner an-
lässlich der Eröffnung vom 28.
und 29. März von Päddy’s Sport
AG / Velos Herzog AG heissen – 1.
Platz (Head-Ski Supershape):
Bruno Gerster, Freidorf; 2.
Platz (Mountain-Bike Scott) Mi-
chelle Dietschweiler, Arbon; 3.
Platz (Wave Board) Leane Kirch-
ner, Sommeri. – Herzliche Gratu-
lation. mitg.
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wählen und unter der Anleitung
ausgewiesener Fachleute selbst
Hand anlegen: ob Steinklingen
schlagen oder ein einfaches Messer
schmieden, Bundschuhe nähen
oder Feuer machen, ein Trinkhorn
herstellen oder einen Weidenkorb
flechten – all dies und noch mehr
kann selbst ausprobiert werden.
Kinder und Erwachsene lernen so
nicht nur viel über die Wurzeln un-
serer Kultur, sondern auch alther-
gebrachtes Wissen über den Wert
der Natur als Rohstofflieferantin
und Lebensraum.

Anlass als Inspiration erleben
Dies ist denn auch die zentrale Leit-
idee der Interessengemeinschaft
Buchhorn. Felix Immler und Remo
Gugolz, die treibenden Kräfte hinter
der Interessengemeinschaft, brin-
gen das so auf den Punkt: «Aus un-
serer persönlichen Erfahrung wis-
sen wir, wie bereichernd das Erleb-
nis Natur sowohl für Kinder wie
auch Erwachsene ist. Hier haben
wir die Möglichkeit, mit viel Spass
altes Kulturwissen über das Leben
in und mit der Natur zu vermitteln.

9. und 10. Mai: Markt der historischen Handwerkskünste in Kratzern

Alte Zeiten als Familienerlebnis

Wenn Familien und Interessierte
unseren Anlass als eine Inspiration
erleben oder vielleicht auch als An-
stoss, wieder mehr hinauszugehen
und die Natur im nächsten Umfeld
zu erkunden – dann haben wir un-
ser Ziel erreicht.» 

Üppiges Rahmenprogramm
Bei der Umsetzung bauen die zwei
Initianten auf einen soliden Erfah-
rungsschatz als Sozialarbeiter und
Erlebnispädagogen und haben sich
ausserdem die Unterstützung zahl-
reicher Experten aus den jeweiligen
historischen Fachgebieten gesi-
chert. Aber auch all jenen, die «nur
mal schauen» wollen, bietet das
üppige Rahmenprogramm viele At-
traktionen wie prähistorische Jagd-
waffen, das Verwerten eines Tieres
von A bis Z nur mit Steinzeitwerk-
zeugen, der Bau eines Einbaums
oder Gaukler-Unterhaltung.
Für das kulinarische Wohl sorgen
Verpflegungsstände, und an Markt-
ständen kann man verschiedene
Produkte wie Pfeilbogen, Lederwa-
ren, Flechtwaren und vieles mehr
erstehen. mitg.

Kinder und Erwachsene lernen am 9. und 10. Mai am Markt für histori-
sche Handwerkskünste in Kratzern viel über die Wurzeln unserer Kultur.

Haben Sie sich auch schon mal ge-
fragt, wie unsere Vorfahren vor 100
oder sogar 1000 Jahren überhaupt
überleben konnten? Erleben kann
man dies selbst hautnah auf dem
Markt für historische Handwerks-
künste am 9. und 10. Mai im Erleb-
nisgarten Buchhorn in Frasnacht.

Am 9. und 10. Mai dreht die Inter-
essengemeinschaft Buchhorn zum
dritten Mal das Rad der Geschichte
zurück und bietet am Markt für his-
torische Handwerkskünste die ein-
malige Gelegenheit, hautnah mitzu-
erleben, wie aus natürlichen Mate-
rialien Gebrauchsgegenstände des
frühzeitlichen Alltags hergestellt
werden. Und das nicht nur als Zu-
schauer, denn jeder Besucher kann
aus einer Vielzahl Workshops aus-

Historische Handwerkskünste
Der Markt der historischen Hand-
werkskünste findet im Erlebnis-
garten Buchhorn (Kratzern 33,
Frasnacht) statt.
Samstag, 9. Mai, 10 bis 21 Uhr,
und Sonntag, 10. Mai, 9 bis 18
Uhr: Verpflegung, Feuershow und
Musik.
Eintrittspreise:
Erwachsene: 15 Franken
Familienticket (ein Erwachsenes
und Kinder): 20 Franken
Familienticket (zwei Erwachsene
und Kinder): 35 Franken
Pro Workshop Fr. 5.– oder 7.50.
Detailinfos: www.buchhorn.ch

Nur für Männer mit Bauch
In Frasnacht startet am Montag,
4. Mai, die zweite «Weight Loss
Challenge» für Männer. Die zwölf
Männer der ersten Staffel waren
sehr erfolgreich, und einige
möchten auch in der zweiten
«Challenge» dabei sein. Es sind
wiederum mindestens zwölf Män-
ner gesucht, die mit Unterstüt-
zung während zwölf Wochen ih-
ren Umfang reduzieren möchten. 
In der Gruppe geht vieles ein-
facher und macht ausserdem
mehr Spass! Motivation und
Durchhaltewillen werden geför-
dert und unterstützt. Den Gewin-
nern winken zudem tolle Preise!
Die Organisatoren bieten ein
Zwölf-Wochen-Programm mit
wöchentlichen Ernährungswork-
shops im alten Schulhaus in
Frasnacht ab 18.30 Uhr.
Jeder Teilnehmer wird von sei-
nem persönlichen Wellness-
Coach betreut. Die wöchentliche
Körperfettmessung ist diskret in
einem separaten Raum. Der
Wettbewerb mit festen Regeln
und tollen Bargeldpreisen wird
aus dem Teilnahmegebührenpot
finanziert! Wer verliert, gewinnt!
Die Teilnahmegebühr für zwölf
Wochen beträgt 79 Franken. –
Weitere Infos und Anmeldung bei
Helen Gehrig, 071 446 68 21 oder
079 531 88 23. mitg.

Städtlifest und Dixie-Matinée
Auch dieses Jahr findet wieder ein
Arboner Städtlifest mit Dixie-Mati-
née statt, und zwar vom Freitag,
3. Juli, bis Sonntag, 5. Juli, auf
dem Fischmarktplatz. Erneut wird
ein abwechslungsreiches musika-
lisches Programm geboten.
Das Fest beginnt am Freitag-
abend mit Festwirtschaft ab 18
Uhr. Abendprogramm mit dem
Damenchor Arbon, der Stadtmu-
sik Arbon, dem Männerchor «Ar-
boner Sänger» (hervorgegangen
aus der Chorgemeinschaft der
beiden städtischen Männerchö-
re). Das Samstagabendprogramm
beginnt um 18.30 Uhr mit der Ju-
gendmusik. Anschliessend und
Höhepunkt des Samstagabends
sind wiederum die «Philharmonic
Brass Zürich / Generell 5». Der
Sonntag gehört natürlich den
Dixie-Freunden – dieses Jahr mit
der Spitzenformation «Wolveri-
nes Jazz Band». mitg.

Keiner zu klein, Schmied zu sein.

Holz, 9322 Egnach, 071 477 29 23

Jetzt wachsen
die Grünspargeln 

auch in Egnach
Montag bis Freitag von 15 bis 18.30 Uhr
Samstag von 10 bis 17 Uhr am Verkaufs-

stand in Buch (Achse Arbon–Egnach)

oder ganztags am Hof 
von Marlis und Werner Scherrer

Mit dem Rücken zur Wand
Die Laienschauspielerinnen und 
-schauspieler des Theater- und
Kulturvereins «d’Bühni» Steinach
haben für die kommenden Thea-
teraufführungen im Gemeinde-
saal Steinach die Proben abge-
schlossen. Gespielt wird «Ä ver-
hängnisvolli Nacht». 
Am Samstag, 25. April, finden im
Gemeindesaal Steinach die Auf-
führungen der Komödie in drei
Akten «Ä verhängnisvolli Nacht»
des Theater- und Kulturvereins
«d’Bühni» statt. Nachmittagsvor-
stellung 14.30 Uhr bei freiem Ein-
tritt und abends 20 Uhr (Türöff-
nung 19 Uhr, Apéro an der Bar),
Eintritt 14 Franken für Erwachse-
ne und fünf Franken für Kinder
bis 16 Jahre. pd.

Tanzkurse in Arbon
Ab dem 27. April starten wieder
die neuen Tanzkurse in der «dan-
ce-floor»-Tanzschule an der Brühl-
strasse 4 in Arbon. Wie gewohnt
wird auf verschiedenen Niveaus
unterrichtet in allen aktuellen
Paartänzen wie Discofox, Walzer,
Cha Cha Cha und vielem mehr.
Für Hochzeitpaare ist der Grund-
kurs mit den Tänzen Discofox
und Englisch-Walzer empfehlens-
wert. 
Alle, die noch einen Tanzpartner
oder eine Tanzpartnerin suchen,
werden zu einer Probelektion am
ersten Kursabend im Grundkurs
eingeladen. Darüber hinaus legt
Florence Eigenmann, Inhaberin
der Tanzschule, besonderen Wert
darauf, dass nicht zuviel ver-
schiedene Tänze und Figuren
unterrichtet werden, sondern
dass das Gelernte gut sitzt und
Spass macht. – Weitere Infos un-
ter der Telefon-Nr. 071 440 19 00
oder im Internet unter www.
dance-floor.ch.

mitg.
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Liegenschaften
Arbon, renovierte schöne 3-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, 3. OG,  sonnige
Lage, geeignet für 1–2 Personen. MZ
Fr. 790.–, NK Fr. 170.–, Garage oder PP.
Tel. 071 446 84 46.

Steinebrunn. Zu vermieten Büro-
Pavillon. Vielseitig nutzbar, 230 m2

Nettofläche mit WC und Küche. Miete
Fr. 1’350.–, Mt. exkl. NK. Hector
Bressan AG, Tel. 071 447 88 64, vor-
mittags.

Arbon. Gewerbehalle 140 m2 ab 1.
Juni zu vermieten (ausgenommen
Autogewerbe). Infos: 071 446 42 39.
Eigenes WC / Waschtrog mit Warm-
und Kaltwasser / elektrisches Rolltor /
ebenerdig befahrbar.

Arbon, Friedenstr. 3. Zu vermieten per
sofort o. n. V. 41/2-Zi.-Wohnung, von
A–Z renoviert, keine Haustiere. MZ Fr.
1350.– + Fr. 150.– NK. Auskunft: Tel.
071 446 00 32 oder 079 504 32 54.

Arbon, Hilternstrasse. Zu vermieten per
1. Sept. 09 51/2-Zimmer-REFH, gross-
zügige Raumeinteilung, hochwertiger
Ausbau, grosses Zimmer im UG mit
separatem Eingang. Mietzins Fr.
2’100.– netto. Hector Bressan AG, Tel.
071 447 88 64 (morgens).

Horn. Zu vermieten per 1. Mai ein-
fache, ruhige und sonnige 4-Zi.-
Wohnung mit Balkon in 2-Fam.-Haus.
Miete Fr. 1180.– + Fr. 180.– a konto NK.
Tel. 071 845 44 30 (Anrufbeantworter).

Horn, Bahnhofplatz 4. Zu vermieten
51/2-Zi.-Wohnung per sofort o. n. V.
MZ Fr. 1800.– + NK, EH-Platz Fr. 120.–
Auskunft: Tel. 079 682 05 32.

Arbon. Zu vermieten moderne 41/2-Zi.-
Wohnung, 5 Minuten zum See.
Plattenboden, GS, grosser überdach-
ter Balkon, viel Sonne. MZ Fr. 1680.–
(Mietvergünstigung möglich) Ab 1. 6.
oder 1.7. Tel. 076 511 24 46.

Arbon. Ab sofort zu vermieten:
Günstige 31/2-Zi.-Wohnung. Sonnige
und ruhige Lage. Mietzins Fr. 800.–
netto. Auf Wunsch Autoabstellplatz (Fr.
40.– / Mt). Tel. 071 446 60 35.

Arbon, Romanshornerstr. 51A. Zu ver-
mieten sehr schöne und kinderfreund-
liche 3-Zi.-Wohnung 2. OG, Einkaufs-
möglichkeiten, Bushaltestelle in der
Nähe. MZ Fr. 1000.– inkl. NK, Garage
Fr. 100.–, Parkplatz Fr. 40.–, Tel. 079
697 95 03.

Arbon. Zu vermieten per sofort 3-Zi.-
Wohnung mit Südbalkon im 1. Stock,
an ruhiger Lage. MZ inkl. NK Fr. 920.–.
Auskunft: Tel. 071 440 02 29.

Treffpunkt
Grosser Par tyraum zu vermieten.
Telefon 071 446 86 07.

Rösti-Wochen in der Hafenkneipe
Arbon vom Freitag, 24. April, bis
Sonntag, 10. Mai. Täglich 16.00 bis
22.00 Uhr. Teller ab Fr. 6.–. En Guete!

OLMA? = Bratwurst! Städtli? = LuLa!
Der Brocki-Treff mit Schnäppchen und
Kuriositäten zum Suchen und Finden.
Stöbern erwünscht! Mo–Fr, 13.30–18.30/
Sa, 10–16 Uhr. Tel. 076 588 16 63.

Privater Markt
REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. A.G.Reinigungen
Tel. 079 416 42 54.

Strahlenbelastung im Haus oder am
Arbeitsplatz? Ausgebildete, langjährig
erfahrene Geobiologin bietet unver-
bindliche Auskunft und Lösungen an:
Tel. 071 440 04 47.

Empfehle mich für Maler-, Tapezier-
und Plastik-Arbeiten. BesteReferenzen.
Tel. 079 316 27 26, H. Kehl, Arbon.

Fotoreportagen. Baby-, Kinder-, Fami-
lien-, Hochzeits-, oder Eventfotos.
Frauenakt. Albumservice (auch mit
Fremddaten) Dipl. Fotografin • Tel.
079 449 02 21.

HelferInnen ab 22 Jahre für Sozialein-
satz gesucht. Für das Ferienangebot
«Flumserbergen» für erwachsene Men-
schen mit einer geistigen Behinderung
suchen wir BegleiterInnen. Der Einsatz
ist vom 11.–25. Juli 2009. Fragen und
Anmeldung, auch SMS unter Tel. 076
472 25 65.

WALSER’S Motorboot- + Segelschule,
Arbon, Horn, Rorschach. Blanca Wal-
ser, 079 698 96 52 / Max Walser, Tel.
079 697 23 26.

RAUCHERWOHNUNG??? Streiche Ihre
Zimmer fachmännisch zu einem Top-
preis! (1 x Grundierung + 1 x Neuan-
strich) Telefon 079 216 73 93.

Schweizer Handwerkteam empfiehlt
sich für Plattenarbeiten und Boden-
beläge, Granit- und Verbundsteinar-
beiten. Reparaturen jeglicher Art im
und ums Haus. Tel. 079 623 79 75.

Macht d’Computer nicht was ich will
so rufe ich 071 446 35 24 Jörg Bill.
PC Support, Internet, Kaufberatung, 
PC-Hilfe mit Bill: www.jbf.ch

Zu verkaufen Elektro-Velo Flyer mit
Lade-Station. Preis Fr. 1500.–, Tel.
071 446 56 15.

Der Jazzchor JUBILOS sucht männliche
Tenor-Stimmen oder tiefe Frauen-
Stimmen. Unser Repertoire beinhaltet
Jazzstandards, Swing- und Pop-
Klassiker. Die Proben sind jeweils am
Montag von 20–22 Uhr in der Evang.
Kirche Steinach. Unverbindliches
Schnuppern ist jederzeit möglich.
Alessandra freut sich auf Euren Anruf,
Tel. 079 658 13 16. Hörproben und
Infos unter www.jubilos.ch

V E R A N S TA LT U N G E N

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 28.4. bis 2.5.09: 
Pfr. B. Wiher, 071 440 02 62.
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufen
von Josua Asamoah, Sean Moor und
Chelsea Valente, Pfarrerin A. Grewe.

Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 25. April
15.30 Uhr: Eucharistiefeier.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier/ 
Otmarskirche Roggwil.
Sonntag, 26. April
10.15 Uhr: Eucharistiefeier.
11.30 Uhr: S. Messa in lingua italiana.

Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst, Kinderpro-
gramm, www.chrischona-arbon.ch

Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Christliches Zentrum Posthof
09.30 Uhr: Missions-Gottesdienst
mit Markus Meier, Kinderprogramm.
19.00 Uhr: Abendgottesdienst.

Christliche Gemeinde Arbon
09.30 bis 11.45 Uhr: Gottesdienst
mit Kinderbetreuung.

Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.

Zeugen Jehovas
Samstag, 25. April
18.30 Uhr: Sondervortrag «Gibt 
es vom Standpunkt Gottes aus 
eine wahre Religion?».

Berg
Katholische Kirchgemeinde
Erstkommunion
10.00 Uhr: Einzug zum Festgottes-
dienst, begleitet von der Musikge-
sellschaft. Gestaltung: Pater Gregor,
Ursula Widmer und Vreni Ammann,
Apéro nach dem Gottesdienst.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer
H.U. Hug, Mitwirkung: Singgruppe.
09.30 Uhr: Kindergottesdienst 
im Schloss Roggwil.
10.45 Uhr: Rechnungs-
Kirchgemeindeversammlung.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Familiengottesdienst
mit Abendmahl mit 3. Klasse, Pfr.
H.M. Enz und V. Hutter, Katechetin,
anschliessend Kirchenkaffee.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 25. April
18.00 Uhr: Eucharistiefeier,
Predigt: Martha Heitzmann.
Sonntag, 26. April
09.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier,
Gestaltung: Martha Heitzmann.

Horn
Katholische Kirchgemeinde
10.00 Uhr: Eucharistiefeier.
10.00 Uhr: Parallel – Kinder-
Gottesdienst in der «Oase».
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr.
Eugenio Pecoraro, evang. Kirche.

Kirch- gang

Qi-Gong-Kurs in Arbon
Pro Senectute bietet in Arbon einen
Qi-Gong-Kurs für interessierte Senio-
ren an. Qi Gong stammt aus dem
Wissen chinesischer Überlieferung.
Qi (Tschi) ist eine seit Jahren be-
währte Technik zur Steigerung und
zur Regulierung von Energie. Mit we-
nig Energieaufwand wird in diesem
Kurs durch einfache Bewegungsfor-
men eine massierende Wirkung auf
die inneren Organe und Atemwege
erzielt. Regelmässiges Üben dieser
Bewegungsformen bewirkt grössere
Vitalität sowie eine verbesserte
Krankheits- und Infektionsabwehr.
Der Kurs findet von Donnerstag, 30.
April, bis 2. Juli (Ausfall: 21. Mai), je-
weils 9 bis 10 Uhr in der Musikschu-
le Arbon statt und kostet 135 Fran-
ken (neun Lektionen). Anmeldung
und Auskunft: Pro Senectute Thur-
gau, 071 626 10 83.

Arbon
Freitag, 24. April
14.00 und 16.00 Uhr: Modeapéro
bei Bonsaver im Metropol-Center,
Reservationen: 071 447 30 60.
ab 19.00 Uhr: Degustation «Wy mit
Chäs und Schoggi» im «Natürli».
20.30 Uhr: Jazz: «Siawaloma-
Quintett» im Kultur Cinema.
Samstag, 25. April
09.00 bis 16.00 Uhr: Modeapéro
bei City Mode, Hauptstrasse 10.
16.00 bis 18.00 Uhr: Vernissage Eu-
gen Bollin «Vorübergang», Galerie
Adrian Bleisch, Schlossgasse 4.
ab 21.00 Uhr: Live in Concert:
«Tranqualizer Rock» im «Cuphub».
Samstag/Sonntag, 25./26. April
10.00 bis 16.00 Uhr: Frühlings-
ausstellung bei Blumen Klaus.
– «Asia-Festival», Hausmesse bei
Glovital AG, St.Gallerstrasse 34a.
Sonntag, 26. April
15.00 Uhr: Heilsarmee-Brassband
spielt im Sonnhalden-Café.
ab 17.00 Uhr: Marktfrauen-Buffet
im Hotel Restaurant Seegarten.
Montag, 27. April
20.00 Uhr: Orientierungsver-
sammlung der Primarschulgemein-
de Arbon im Bergli-Schulhaus.
20.00 Uhr: Mitgliederversammlung
und Infoabend der IG Seelinie im
kath. Pfarreizentrum.
Mittwoch, 29. April
13.30 bis 18.30 Uhr: Lagerverkauf
in der Boutique Adesso, Novaseta.
ab 19.30 Uhr: Fredi Ott unterhält
die Gäste im Rest. Weingarten.
Donnerstag, 30. April
09.00 bis 18.30 Uhr: Lagerverkauf
in der Boutique Adesso, Novaseta.
– Esther Menegazzi von Louis 
Widmer in der Metropol-Drogerie.

Horn
Freitag – Sonntag, 24. – 26. April
– Pferdesporttage am Bodensee
auf der Anlage der Familie Josuran. 
Samstag/Sonntag, 25./26. April
10.00 bis 18.00 Uhr: Frühlingsaus-
stellung in der Garage K. Zehender.

Freidorf
Freitag, 24. April
– Altpapiersammlung.

Roggwil
Dienstag, 28. April 
20.00 Uhr: Veranstaltung «Heraus-
forderung Pubertät – von der
Kunst, einen Kaktus zu umarmen»,
«SkyLounge» im «kybun Tower».
Donnerstag, 30. April
ab 18.00 Uhr: Die Winterpause 
im «Padorogg» ist vorbei!

Steinach
Samstag, 25. April
ab 09.00 Uhr: «Schnellster 
Steinacher» und «Erdgas-Cup» 
auf der Schulsportanlage.
14.30 und 20.00 Uhr: «Ä verhäng-
nisvolli Nacht», Theaterstück der
«d’Bühni Steinach», Gemeindesaal.
Samstag/Sonntag, 25./26. April
ab 10.00 Uhr: Jungtierausstellung in
der Kleintieranlage «Kehlhof» in
Obersteinach, KVZ Steinach-Horn.
Donnerstag, 30. April
18.00 bis 19.00 Uhr: 1. Bundes-
übung, Schützenverein.

Vereine
Freitag, 24. April
19.00 Uhr: Hock der Naturfreunde.
Samstag, 25. April
13.00 bis 15.30 Uhr: Instrumenten-
ausstellung mit Probiermöglich-
keiten und Beratung, Musikschule.
14.00 Uhr: «Der Gentleman im Gers-
tenfeld», Cevi Arbon, evang. Kirche.
Samstag/Sonntag, 25./26. April

07.00 bis 13.00 Uhr: Wandergruppe
Frohsinn organisiert Wanderung in
Arbon. Strecken: ca 6/10/20 km,
Start und Ziel: Gewerbeschulhaus.
Sonntag, 26. April
– Vereinsausflug des 
Philatelistenvereins «Arbor Felix».
Mittwoch, 29. April
18.00 Uhr: Musizierstunde Klavier-
klasse D. Hubov, Musikschule.
Donnerstag, 30. April
14.00 bis 16.00 Uhr: Spielen mit
Rosmarie Zürcher in der Ludothek
(Raiffeisenbank), «Forum 60 +/–».
20.00 Uhr: «Unsere Medikamente»,
Samariterverein, Feuerwehrdepot.

GV des Tageselternvereins
Am Montag, 27. April, um 20 Uhr
findet in der Aula der Kantonsschu-
le Romanshorn die jährliche Gene-
ralversammlung des Tageseltern-
vereins Oberthurgau, statt. Nach
dem geschäftlichen Teil folgt ein öf-
fentlicher Vortrag von Jenny Wien-
rich von der Perspektive Oberthur-
gau zum Thema Suchtprävention
im Kindesalter.

Vorführung einer Fotovoltaikanlage
Die Grünliberalen des Bezirks Ar-
bon laden am Samstag, 25. April,
um 13.30 Uhr ein zur Besichtigung
der Fotovoltaikanlage bei Landwirt
Hanspeter Keller an der Aachstras-
se 20 in Horn. Infotafeln führen
die Besucher ins Thema ein. Für
alle, die ein Fotovoltaik-Panel in
der Hand halten wollen, hat es ein
Muster. Anschliessend wird Hans-
peter Keller auf einem Rundgang
seine Fotovoltaikanlage vorführen
und auch Fragen beantworten zu
Leistung, Investitionen und För-
dergeldern. Um die Notwendigkeit
von Alternativenergien aufzuzei-
gen, wird Jürg Wiesli, Präsident
glp Arbon, nach dem Rundgang
bei Gratiskuchen und Getränken
eine Präsentation zum Thema «Kli-
maerwärmung: Gefahr und Chan-
ce» präsentieren. pd.

Evangelisch Roggwil lädt ein
Am Sonntag, 26. April, führt die
evangelische Kirchgemeinde Rogg-
wil ihre Rechnungs-Kirchgemeinde-
versammlung durch. Die Versamm-
lung beginnt im Anschluss an den
Gottesdienst um 10.45 Uhr. Öffentliche Auflage

Gestützt auf § 5 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG)
hat der Stadtrat Arbon für die öffentliche Auflage verabschiedet:

• Ergänzung Baureglement mit «Zentrumszone hoher Baudichte Z-h» (Art. 9bis und Art. 28).

• Einführung neue Zone «Zentrumszone hoher Baudichte Z-h»

• Umzonung Areal König (Parzellen Nr. 1673, Nr. 1676, Nr. 3742, Nr. 3135, Nr. 4211) von
«Zentrumszone Z» in «Zentrumszone hoher Baudichte Z-h»

• Erweiterung der Gestaltungsplanpflicht auf die Parzellen Nr. 1673, Nr. 3135, Nr. 3742.

Gestützt auf § 29ff des kantonalen Planungs- und Baugesetzes erfolgt die öffentliche Auflage.

Auflageort: Abteilung Bau, Stadthaus, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon

Auflagefrist: Freitag, 24. April 2009 bis Mittwoch, 13. Mai 2009

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein rechtliches Interesse nachweist, schrift-
lich Einsprache beim Stadtrat Arbon, Stadthaus, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon, erheben. Die
Einsprache ist zu begründen und hat einen Antrag zu enthalten.

S T A D T

A R B O N

4er-Wohngemeinschaft
in Arbon

an der Rosenstrasse 13

sucht

2 Mitbewohner/innen
ab Juni/Juli 2009 in sehr

komfortable 10-Zimmer-WG. 

Interessiert?

Tel. 071 446 09 86

Fotos und Info auf unserer
Homepage: www.Faktor52.ch

Horn
Zu vermieten nach

Vereinbarung schöne, 
grosszügige und besondere

41/2-Zimmer-
Dachwohnung

mit Balkon, Kachelofen und
Parkettböden. Ruhige, kinder-
freundliche Lage, Nähe Schule 

und Bahnhof, Mietzins 
Fr. 1100.– exkl. NK. 

Garage möglich.

Anfragen unter: 
Telefon 071 385 04 07

Arbon

Grosse 
51/2-Zimmer-Wohnung
helle, sonnige Räume,
neuere Küche mit GKF,
Bad mit Dusche, sep. WC,
Parkett- und Laminat-
böden, zentral gelegen,
Nähe See, Busstation und
Einkaufsmöglichkeit.

Mietzins Fr. 1657.– inkl. NK.

Auskunft: Tel. 079 236 70 70

WENK
Wintergärten

Arbon
Sitzplatzverglasungen
Balkonverglasungen
Glasvordächer
Beschattungsanlagen
Sitzplatzbeschattungen
aut. Sonnenstoren

Tel. + Fax 071 446 63 14
Mobile 079 436 43 81

Beckenbodenkurs
Haben Sie eine schwache
Blase oder häufig Harn-

drang? Leiden Sie an
Harninkontinenz?

Beschwerden mit der Blase
ist keine Frage des Alters.

Der Kurs beinhaltet 8
Lektionen à 75 Minuten.

Beginn:
Dienstag den 28.04.09
Wann: 19.00–20.15 Uhr

Wo: Landquartstr. 72, Arbon

Auskunft: Tel. 071 440 40 38

Sind Sie pflegebedürftig und möch-
ten trotzdem zu Hause bleiben?
Die Spitex Arbon bietet Ihnen

«Pflege und Hilfe zu Hause» an –

mit ausgebildeten und kompetenten

Pflegefachfrauen –während 365

Tagen – über die Krankenkasse

verrechenbar.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Spitex-Verein Arbon und Umgebung,
Rebhaldenstr. 13, 9320 Arbon

Tel: 071 440 15 15

Besuchen Sie felix
auch im Internet unter

www.felix-arbon.ch
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In der 416. Domino-Runde wendet
sich Fabian Giger an Christian Frei.

Fabian Giger: Hallo Christian, was
zieht dich nach Horn?
Christian Frei: Aufgewachsen bin ich
im schönen Roggwil, aber der See
zieht mich persönlich an. Horn hat
für mich Ähnlichkeiten mit Roggwil,
abgesehen vom Bodensee.

Fabian Giger: Bist du also eine
Wasserratte?
Christian Frei: Ich würde mich nicht
als Ratte bezeichnen, aber ich bin
sehr gerne im Wasser. Ich beginne
gerade mit dem Openwater-Tauch-
kurs im Bodensee – so kann ich im
Sommer den Atlantik erkunden.
Und schon bald gehe ich wieder
surfen und hoffe auf mehr Wind
als letztes Jahr.

Fabian Giger: Was machst du denn
im Winter, wenn du nicht baden
kannst?

Christian Frei: Auch hier geht es
ohne Wasser nicht. Ich habe sogar
diesen Winter mit dem Gedanken
verbracht, den Genuss von und mit
Wasser den Menschen näher zu
bringen. Ich habe nämlich den On-
lineshop «badparadies.ch» für Ba-
dezimmermöbel, Dampfdusche und
Duschsäulen gegründet.

Christian Frei im «Domino-Clinch».

Fabian Giger: Wie sieht es bei dir
beruflich aus?
Christian Frei: Ich bin gelernter Haf-
ner-Plattenleger und habe an der
Abendschule das Handelsdiplom
gemacht. Danach arbeitete ich drei
Jahre lang im Grosshandel mit Ke-
ramik und Baumaterial. Vor knapp
vier Jahren habe ich mit zwei Freun-
den die Kerastone AG gegründet.
So kann ich täglich von meinem
Wissen und meinen Erfahrungen
profitieren.  Wir importieren Platten
aus Italien und Spanien und ver-
legen diese anschliessend auch
gleich. Wir gehören zu den wenigen
Händlern, die aus ökologischen
und ethischen Gründen nicht aus
China importieren.

Fabian Giger: Was sagst du zum
Projekt von «Loco Productions»?
Christian Frei: Davon weiss ich
nicht viel. Ich habe zwar einige
Insiderinfos, doch ist alles noch
nicht spruchreif.  Ich werde mir
aber diesen Event der Extraklasse
sicher nicht entgehen lassen.

Der nächste Domino-Gesprächs-
partner von Christian Frei ist David
Garcia.

Jörg Hürlimann
Er ist nicht nur ein kritischer Zeit-
genosse, ein engagierter Funker,
ein begnadeter Hobbyfotograf
und ein passionierter Sänger, son-
dern auch ein versierter Techniker.
Die Rede ist von Jörg Hürlimann,
dem es als Senior keine Minute
langweilig wird. Jüngster Beweis
für sein vielseitiges Engagement
ist die Seniorenvereinigung Arbon,
wo Jörg Hürlimann kürzlich mit
ebenso viel Geduld wie Fachwis-
sen versuchte, die dritte Gene-
ration in die Geheimnisse des
Mobiltelefons einzuweihen. Auch
wenn sich nicht alle Senioren an-
gesprochen fühlten und teilweise
mit neuer Technik nichts mehr zu
tun haben wollen, war es doch ei-
ne stattliche Anzahl von betagten
Handybesitzern, welche sich sehr
wissbegierig zeigte. Und was Jörg
Hürlimann seinen «Schülern» bei-
brachte, war durchaus sinnvoll.
Denn beispielsweise eine Pro-
grammierung der Kurzwahl für ei-
nen allfälligen Notruf kann jeder-
zeit sehr nützlich sein. Wir ziehen
den Hut vor dem Engagement von
Jörg Hürlimann und belohnen die-
ses mit einem «felix der Woche».

der Woche

Nächster «felix» am 30. April
«felix. die zeitung.» will seiner
Leserschaft den 1. Mai verschö-
nern. Deshalb erscheint die
nächste Ausgabe bereits am
Donnerstag, 30. April! Dadurch
verschieben sich auch der Re-
daktions- und Inserateschluss
um einen Tag nach vorne: Redak-
tionelle Beiträge müssen bis spä-
testens Dienstag, 28. April, um
12 Uhr auf der Redaktion sein,
und Inserate müssen bis späte-
tens Dienstag, 28. April, um 15
Uhr aufgegeben werden. Wir
danken unserer Leserschaft und
den Inserenten für ihr Verständ-
nis und wünschen – der im Thur-
gau arbeitenden Bevölkerung –
heute schon ein erholsames ver-
längertes Wochenende.

Redaktion und Verlag
«felix. die zeitung.»

Morgen Samstag, 25. April, finden
von 13.00 bis 15.30 Uhr im Musik-
zentrum die beliebte Instrumen-
tenausstellung und die vielfältigen
Schnupperkurse für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene der
Musikschule Arbon statt.

Die Schnupperkurse sind für Kinder
ab zwei bis drei Jahren eine gute
Gelegenheit für einen Einblick in
die attraktiven musikalischen
Grundkurse und Tanzkurse, welche
nach den Sommerferien wieder
neu beginnen werden. 

Der Zeitplan:
13.00 bis 13.30 Uhr: kreativer
Kindertanz (für Kinder von fünf
bis sechs Jahren), musikalischer
Grundkurs (sieben bis acht Jahre),

Instrumental-Grundkurs Blockflöte
(acht bis neun Jahre) und Paartanz
für alle Kinder.

13.45 bis 14.15 Uhr: Musik-Kinder-
garten (für Kinder von fünf bis
sechs Jahren), kreativer Kindertanz
(drei bis vier jahre), kreativer Kin-
dertanz (sieben bis neun Jahre),
klassisches Ballett (ab sieben Jah-
ren) und Instrumental-Grundkurs
Ukulele (acht bis neun Jahre).

14.30 bis 15.00 Uhr: Mutter-Kind-
Singen (von zwei bis fünf Jah-
ren, mit Mutter/Vater), klassisches
Ballett (fünf bis sieben Jahre), 
Instrumental-Grundkurs Glocken-
spiel (acht bis neun Jahre) und
kreativer Kindertanz (zehn bis
zwölf Jahre).

Parallel zu diesen Schnupperkur-
sen sind in den verschiedenen
Räumen des Musikzentrums Arbon
an der Brühlstrasse 4 alle Instru-
mente ausgestellt, welche in der
Musikschule unterrichtet werden.
Kinder, Jugendliche und auch Er-
wachsene haben die Möglichkeit,
die Instrumente auszuprobieren.
Kompetente Musiklehrpersonen
werden bei der Suche nach dem
idealen Instrument helfen, beraten
und informieren.

Weitere Informationen zu diesem
Schnuppertag: Musikschule Arbon,
Telefon 071 446 62 82 oder im
Internet unter www.musikschule-
arbon.ch / info@musikschule-ar-
bon.ch

mitg.

Schnupperkurse im Musikzentrum an der Brühlstrasse 4 in Arbon

Eine Fülle von Instrumenten


